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DsnnerstaI den 3. December 183g.

U u n v m a c h i l n g .

"<)ei der Liquidatur der privil. dsterr. Natio-
nal-Bank werden vom 20. December iL55an,we»
der Umschreibungen, oder Vormerkungen von Ac-
tien vorgenommen, noch Coupons hinaus»
gegeben werden.

Die Wiedereröffnung für Vermerkungen und
Umschreibungen, so wie jene der 6oupons-Hinaus-
gäbe findet am 4.Jänner 1LI6 Statt.

Die für das laufende zweite Semester ,335
entfallende Dividende wird unmittelbar nach der
dießfälligen Entscheidung des am n . Jänner ,536
abHuhaltenden Bank»Ausschusses bekannt gemacht
und erfolgt werden.

W i e n , am 19. November iL35.
A d r i a n N i c o l a u s Freiherr v. B a r b i e r ,

Bank.Gouvcrneur.
Me l ch io r Ritter v. S t e i n e r ,
Bank.Gouverneurs-Slcillicrtrcter.

J o h a n n Chr i s t i an Gdle? v. B r u c h m a n ,
Bank.Directsr.

Kundmachung.
I n Gemäßheit des 25. und 2H, §. dcr aller,

höchst elstossencn Statuten der priv. österr. Natio-
M'Bank, werden von Seite der Bank-Direction,
mit Rücksicht auf die Anzahl der Acuen, und bei
gleicher Anzahl derselben auf die früheren Folien
deb Actien.Buches, nachstehende hundert Herren Ac-
tisnare zu Mitgliedern des Bank «Ausschusses ein«
gc'.adcn, welche am 1. Jul i iL55 im Besitze der
meisien Acticn warcn, und unverändert noch sind^

Appl. Franz; Arnstcin ^ Cslclcs; Alp.'ld; et
Radislervitsch.; Arlhaber Rudolph; Aschkcnasy I s .

rael; Barbier A. N., Freyherr v.; Benvenuti Io^
hann; Bcrger Thaddäus; Bianchi Duca di (Zass,
lanza, Friedrich Freyherr v.; Biedermann, M . L.»
Biedermann, M . L. eî  lZomp.? Bogsch Jacob;
Borsch Friedlich v.; Brentano^imaroli, tZarl Frey»
Herr v.: Bruchman Iohanu, Edler v<; lZarlcdach
Leopold; Eronberg Ios. v., k. k. Major; Dcssauer
ct Sohn, A.; Dietlichstcin Franz 3av. Graf vonz
lZIlan, L A.; Erggelet, Rudolph Freyherrv.; Eöke«
les Bernhard, Freyh. v.; Familien»Persargun-gK-
fond, k. k.; Ferdinandl W . ; Forste? Fr^nz; Fröh-
lich Franz, I ) . ; Gagstatler Johann, Med. Doc.?>
Gastl I . G . ; GeymüNer et Comp.; Goldstein 2.
G . ; Heimann Gebrüder; Henif^ein cl (Zomp.^
Herring Johann; Heylmanns Grbc W. F. v. ;Hof«
mannet, Söhne; Kaan Samuel: Kappe! Frie«
drich; Kinöl'y Rudolph Fürst r. 5^önigsbcrg Leop.
Diltmar; Konigswarter Moritz; Küff^rl» Ignatz;
Lackcnbachel et (?l?mp. M . ; Lämcl Leopold;3ämel
Sim«n; Langer Josephe Lclh Johann Pau l ; Le«
winger Samuel; Lieben Jacob; Licbcnbergs»
lZarl Emanuel Nitter v. ; picbcnbcrgLeopold Franz ,
Ritter, v.; Liebenbcrg et Söhne v ; Liechtenstein
Johann Fürst v. ; Löwenstern Isidor; Löbenthal
I . I . ; Löwcnthal I . M . ; Mailänder Zitz-et 6ol.
lon-Fabril's «Niederlage dcrHH.Kramer c^Fomp.
Mayer N. ct I . O. Landauer: Mayr Franz Xao.
Freyh. v.; Nickel» Ignatz v ; Nowack Joh.; Pau.
spcrtl, Gebrüder; PoNcr Ant. Franz; Pontzen I . ;
Provencheres Carl v., F. M . L>; Puchbcrgcr Ma»
ximilian; Neitlingcr M . ; Robert ei (3o>up. ;Röß»
lcr ^Ferdinand; Scheibcnpcgcn's Eidam, I . M . ,
Schindler W.A, k. k. Hofagent? Schloißnigg Franz
Freyherr v. ; Scdlaißnigg Ich. Freyherr v.;Sckcn'
burg Otto Victor Fürst v.; Schuller ol (Zomp. I.G.z,
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Schwarz Johann Jacob; SHwelghofer I . Georg;
Sina Georg S i m . ; Sina I . S i m . ; Singer I .
Leop.;Tpar-iZasse, erste öster.; StamehetOomp.
I . H . ; Steiner Melchior Ritter v.; Stifft Andr.
Freyherr v., jun. ; Todesco Hermann; Walter
August; Wartfeld, Brüder; Wayna Iof. Edler v.;
Wayna et Somp.; Wcdl August; Wcikcrschcim,
M . H. ; Wertheim Ignah; Wertheimber S . P . ;
Wcrtheimbcr et, Seckstein, S . P . ; Wsrthcimfiein
Leopold lZdler v.; Wertheimstein scl. Sohnv.;
Wertheimstem Sigmund Edler v.; Wertheimstein
Söhne v., Hermann; Würth Anton Edler v . ;
Zoekauer Moritz; Zinner D»

Jene der hier verzeichneten Herren Actionäre,
lvelch? durch Uebertragung ihrer Actien an Ande«
re, ohne hierortige Dazwischcnkunft, nicht mehr
im Besitze von wenigstens Sechs und d r e i ß i g
Bank'Actien find, wollen solches in der kürzesten
Zeit der Bank-Direktion mittheilen.

Die Ausschuh-Versammlung wird am ü .
Jänner ,636 Früh um loUhr Statt haben, und
im Bankgcdäudc abgehalten werden.

Wien am »9. November i325.
A d r i a n N i co laus Freiherr v. B.arhiepi

Bank^Gauverncur.
Melch ior Ritler v. S t e i n e r ,
Bank«Gouveineurs.Stellvertreter.

Jacob Jose pH Ritter v. LSwen t h a l ,
Ban^Director.

Folgendes sind die Haupttreffer bei der am 26.
November d. I . erfolgten Ziehung der grotzen Lot-
terie der Herrschaft Samokleski in Galizien:

H a u p t . Z i e h u n g .
LvK.Nr. 636 gewinnt die Herrschaft Samokleskl, oder

die Ablösung von . . 25o,ooo ft. W W .
n 60849 gewinnt in Barem . i5,c»oo» » ,
, g5ttl2 tetto detto . . 12,000 p ,,' ,
, 3I736 delta delta . . lo,ooc», , ,
» 10793 delta detto . . 5,oon„ , ,
, 55)74 delta dctta . . 4 ,ona , , ,
, l IL3«3 'decta dctto . . 2,5aa > , »
, i5,5lo6 delta detto. . 3,^ac>» » »
, 6^8oi! detlo dctto . . 2,000 „ „ »
» 2671 > detts detta . . i,5,oo, , ,
, 824,7 detta detto . , ! ,3ao» » ,
, 164^7 delto dctto . . 1,200, , »

P r ä m i e n » Z i e h u n g der b l a u e n G r a »
t i s < G e w i n n s t l o s e .

, »6^89 gewinnt in Barem-. 2.o,oaast.WW'
, lo4!^9^ detio dei'to . . 6,00a,, » »
, 45665 dctto detto . . 3,25o» , »
» »8965 detto detts . ° 2,25o» » »

Frankreich,
AlN 10. d. M . traf das gewöhnliche Dampf-

boot mit der Korrespondenz aus Algier in Toulo«
ein. Bei seiner Abfahrt von dort war man bereits
von der nahe bevorstehenden Ankunft des Herzogs
von Orleans unterrichtet, und es wurden Anstal«
t^n getroffen, um ihm einen recht glanzenden Em-
pfang zu bereiten. Se. kon. Hoheit werden ün
Regierungsgebäude absteigen, wo mehrere Zim-
mer auf das Prachtvollste möblirt worden. Man
schmeichelte sich in Algier, das der Prinz wenig»
siens i4 Tage dort verweilen und sich erst gegen En«
de des Monats, wo die Vorbereitungen zur Expe-
dition gegen Tjbdel« Kader beendigt seyn werden,
nach Oran begeben würde. — Aus dieser letzteren
Stadt rcichcn die Nachrichten bis zum 4. Novem-
ber. Tags zuvor war daselbst das Linienschiff „Du-
qucsne" mit i»oa Mann vom utezi Linien« I n -
fanterieregimente aus Portsvendrcs angekommen.
Seit dem Bruche mit Addel-Kadcr hatten die Ge-
birgsbewohner nicht mehr die Märkte besucht, so
daß alle Lebensmittcl ungemein theuer waren.

(Och. B.)
P a r i s , 16. Nov. Die Thronrede der Köni-

ginn von Spanien soll in Paris angelangt seyn.
Die darin enthaltenen Erklärungen lauten, heißt
es im Wesentlichen, dahin, daß die Bewaffnung
der 100,000 Mann rasch vorwärts schreite, und daß
man wcoer im In« noch im Auslande zu Anleihen
seine Zustucht zu nehmen brauche, indem Spanien
selbst Hülfsmittel genug ;u den Rüstungen dardie-
le. I n der That wird in sonstigen Berichten gemel-
det, die freiwilligen Beiträge seyen nunmehr sehr
beträchtlich; an unsrer heutigen Börse wurden die»
selben auf ,00 Mil l ionen Realen geschäht.

P a r i s , 19. Nov. Man versichert, es solle
von Brest em, aus einer gewissen Zahl von LinikN«
schissen, Fregatten und leichten Schiffen bestehendes
Geschwader mit dem Auftrage abgeschickt werden,
unsern Handel in den westindischen Meeren und
unsere (Zolcnialbesihungen der Antillen zu beschuh
zen. Das tZammando dieses Geschwaders soN dem
Gegenadmiral v. Mackau anvertraut werden, der
sick kürzlich bei der Mission zur Genugthuung für
die dem Hrn. B^rrot zu Carthagena zugefügten
Insulten so chrenwerth betragen hat. (Allg.Z.)

Parlser Blätter geben folgende Uebersicht,der
in dem gegenwärtigen Augenblicke in der Levante
stationirten Schifft: Frankreich: 1 Linienschiff, 1

Fregatte, 7 andere Fahrzeuge; Totale 9. Cng<
, land: 5 Linienschiffe, 5 Fregatten, 7 andere Fahr'
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ßkuge: Totale 17. Rußland: 6 A men schisse, 4
Fregatten, 2andercFahrzeuge; Totale 12. Orstcr.
'reich: 1 Fregatte, 3 andere Fahrzeuge; Totale 4.
Acgypten: 6 Linienschiffe, 4 Fregatten, '2 andere
Fahrzeuge, Totale 22. Türkei: 1 Linienschiff, 5
Fregatten, 6 andere Fahrzeuge in Tr ipol i , und 16
Schisse von verschiedenem Range abwärts Alba«
w e n ; Totale 26. Dieß macht ungefähr cinc Zahl
«on loo Kriegsschiffen. Hierzu muß man noch
mehrere Schiffe rechnen, welche in dem Augcnbli.
ss,e van Sardinien in Genua ausgerüstet werden.

(Wien. Z.)
^ r e ^ e Z t a v t R r a k a u .

Die Krakauer Zeitung sagt, die ältesten Leu«
kc erinnerten sich taum eines so frühen Gefricrens
d.cr Weichsel, wie es dießmal bei Warschau Statt
gefunden, roo dieser Fluß schon am 9. d. M . fesi
stand; hier bei Krakau ist die Weichsel dicßmal
erst einige Tage später zugefroren, nämlich am »2.
November. (Wien, Z.)

V 0 I e n.
Ocssentliche Blätter berichten Folgendes von

der polnischen Gränze vom 3. November: Der
Bc>u der Telegraphen auf der Lmic von Warschau
i>ach Petersburg rvird auf das Thätigste betrieben.
Die ganze Linie, von Warschau bis Pclersburg
, 56 Telegraphen, ist in sünf Distanzen gcthcilt, te<-
»cn jede unter der Leitung ihrer eigenen Offiziere
st.ehc; das GcmZe si^ht wieder u»uer der obersten
Leitung des Ingenieur-Oberstlieutenants Rohrbcrg.
3)ei jedem Telegraphcttthurm werden zugleich die
nöthigen Gebäude für eine kleine Wachmannschaft
(fünf Mann) errichtet; der ganze Platz, nut Able«
ßckammer, Holzschcune, Brunnen, Gemüsegar-tcn
l i . f. w., roird'in einem Viereck abgesteckt und mit
Laun und Graden umgeben. Man rechnet, dab
tie Nachrichten von Warschau nach Petersburg, ih-
ren Weg in 20 Minuten machen werben. Bis
Ondc künftigen Jahres soll der Bau der ganzen
Linie unausbleiblich beendigt seyn; mit denFunda»
Renten hoffte man im besonccrs glücklichen F^lle
licch in diesem Jahre fertig zu werden.

W a r s c h a u , dcn 10° Nov. Die Bevölkerung
des Königreichs Polen belauft Nö, nach der in die-
sem Jahre vorgenommenen Zlhl-ung, auf 4,029,5:7
Individuen, worunter 2,012,95^ männlichen und
2,046,566 weiblichen Geschlechts. Der Religion
«ach zerfällt diese Bevölkerung in3,2l l ,257 Katho«
!i?eu, 2i6,s)L5 von der griechisch^uniirten, 957 von
5>4n der griechisch-russischen Kirche, 2z2,63ä Luthe-
lZilkr, 22al Reformirte, l^c, mährische Brüder,

912 Mennonlten, 356? Fillponen, 256 Zigeuner,
545 Muhamedancr und 4^0,062 Iut 'en.

" (B . v. T.)
N u ß I a n v.

Nachrichten auS St- Petersburg vom 14.
Nov. melden: Se. Majestät der Koiser ist. wie
bcreics gemeldet, am 5. Nov. m Orel angekom-
men. Se. Majestät wohnte daselbst eincm zu Eb«
rcn der verstorbenen Kaiserinn Maria Feodorowna.
gehaltenen Trauergottesdiensic bei,, nahm dann di?
wohlthätigen Anstalten in Augenschein, und mu»
sieric die erste Division der Dragoner. Am folgen«
d^n Tage rcisie Se. Majestät nach Tula ab. Wäh«
rcnd des Aufenthaltes S r . Majestät in Orel ver.-
theilten die Kaufleute dieser S tad j , zum Beweise
ihrer Ergebenheit, Branntwein, Fleisch und Weiß-
brot an die Soldaten, die außerdem noch von den
Bürgern, bei welchen sie einquartiert waren, be»
lvirthct wurden. Am 7. traf 'Se. Majestät tcr Kai«
scr in Tula ein, besichtigte das Cadette». (Horps,
das Zeughaus, die Gewehrfabril^ die wohlthätigen
Anstalten, und empfing dann den Adel und die
Kaufmannschaft. Nachmittags rcisie Se. Maze»
siät nach Moskau ab und nahm, da der frisch ge<
fallene Schnee das Reisen im Wi»gen beschwerlich
machte, Postschlittcn, worauf Se. Majestät um i ;
Uhr Abends iu Motkau onkame:,. (Wien.Z.)

K p « n i e n.
S a n t a n d e r , 4. Nov. General Evans mit

der 5Loa Mann Infanteri.e zählcn^n brittischen Lc«
gion, und General Iaurcguy mit drei l5uo Mann
starken spanischen Bata^onen. brachen am 3a. Ocs.
ron Bilbao auf, um das bis dahin vsn der Refer»
vcarmee occupirte innere Land zu besehen. Sie
rcollcn ihr Hauptquartier zu Brivicsca aufschlagcri,
bis sie d»e Organisirung ihrer Truppen vervollsian»
digt haben würden. General tZspartero wurde vom
Oberbefehlshaber (Zordova mit acht Bataillonen von
Vittoria abgeschickt, um.diese Bewegung zu unter,
stützen. — Der Padd:) of Cork ward am 29. Oct,
gekapert und in Santander eingebracht, weil man
ihn im Verdacht hatte, daß er Geschütz und Waf«
fen für die Insurgenten an Bord führe.

Der SeiUineNe vom 14. Nov. zu Fslge hat
Gen ia l (Zoroova und die englische Division« unter
G»i,cral (Zvans, Vittoria verlassen. Anderer Seng
ist rer (Zavlistische General Oasa lIguia nach Biö«
caya aufgebrochen, um i^bcnsmilccl beizuschaffen.
-7— Aus Barcelona schreibt man, daß di,c National»
Gardedicser Stadt, mit Einschluß der kleinen Gar.
niscn, i5,0oo Münn betrage, und leicht verdoppelt
werden könnjo, ,r,enn es nickt an Waffen fehlte.
Es waren daselbst, bei dem Abgänge dieses Schrei,
benö, Waffen für 5ooo Mann angekommen, die
unlcr diejenigen vettbcllt werden sollcn, welche sich
freiwillig zum Dienste gegen die (Zarlisten gemeldet
haben. ̂  Mina Hot die Absicht, bewegliche (Zolonnen
zu errieten, die eine zusammenhängende Opera»
tions.Limc bilden, und den Feind auf einen ver-
hällnihmäßigen geringen Raum beschränken soNcn.
— Die Bewaffilungs» Junta von Andalusien ist
äußerst thalig, sowohl hinsichtlich der anbefohlenen



399

Aushebung, als auw für die Herdeischassung der
nöthigen Gelder zur Deckung der außerordentlichen
Ausgaben dcr Regierung. < (Wien. Z.)

Der G a c e t t e de F r a n c e vom ,s). zufolge
tvar Larlov van Tolosa nach Onate abgegangen,
wo er, nachdem die Operationen jedes einzelnen
<I,orps desiniciv angeordnet ftl)en, einen Theil des
Winters zubringen wolle. — Ferner heißt es in
dcr Gacctte: »Oie «avarresische Division, wclche
am 3. in Arragonien eingerückt ist, hat die Bestim«
mung, die" Operationeil von Navarra mit denen
von (Zatalonien ẑ l verbinden. Solchergestalt wird
von den Pyrenäen bis an den Sbro allcs im Gin»
t'lang geben. Die (Zommunicationen zwischen Ma«
drid und Frankreich werden künftig nur zur See
Stat t finden können, indem die (Zarlisten Meister
aller Straßen zu Lande find. — I „ Arragonicn ist
das ganze rechte Edroufer im Aufstande. Am lin»
ken Ufer schwärmen (Za'rliftiscbe Guerillas bei Huev^
ca, Barbastro und Benavarre; es si>:5 nur noch
das Biäthum Iaca, die Üincoviklas und einige-
Theile in der Nahe von Saragossa zu unterwerfen
übrig, was durch die tiavarrcsische Division bewert,
siclligt werden soll.«

Dc« M o n i t e u r meldet. «Zins telegraphische
Dcpesche von Bayonne vom l6. Nov. meldet,, d.itz
ein Bataillon der Fremden.Legion auf dem Wege
von Iaca noch Saö zu Verdun auf die (ZarlistiscbL
Expedition nach Arragonien gestoßen ist. Dieses
Bataillon hielt Ü^,^ obgleich es einer dreifach star-
tc?n Macht gegenüber stand, so gut, daß die 6a<»
listen durch dasselbe zurückgeschlagen wurden.
Glaubwürdige Berichte vom 1^,. bestätigen, dah
am 6. ein sehr hitzigeö Gefecht bei Trem Statt ge-
funden habe. Die (Zarlisten verloren gegen ioo
Todte und eben so viele Verwundete, uno erlitten
hei ihrem Rückzüge nach la Pucbla de Scgur noch
andere Verluste. Os stehen jetzt 5oao (Zhristinos
zu Tremp. Die Bewegung der Truppen dcr Kö^
niginn hat durch Nieder.Eatalonicn begonnen, um
Lie Insurgenten nach den Bergen zurück zu dran»
gen. Gucrgue und seine Banden stehen zu Larga
und in dcr Umgegend.

Gine telegraphische Depesche aus Baysnne vom
»6. Nov. meldet, daß Don (Zarloö ain i^,. zu.To«
losa gewesen sey, 'und dort bleiben <u wollen sc^i-
ne> > General Gguia war an demselben Tage u)
Salvatierra und vsn seinem AuAug in die Nahe

von Bilbao zurückgekehrt. Die Gnglänvev und dis
Genera-lc Icmreguy und Espartero vereinigten sich
am ü. zu Vittoria mic Cordova. Die Artillerie und
(Kavallerie, die von Burgos kommen, werden spä-
ter eintreffen. ( M g . Z.)

Es ist jetzt gewiß, daß ein neuer Fcldzugsplan
für die (Zarlistische Armee in Spanien angenom-
men ward. Man glaubt, Don Garlos werde slch
persönlich nach Arr^gonien begeben, so wic die Är<
mee, mit deren Organisation man beschäftigt tst,
sich versammelt haben wird. Da) Geld soll üurch
fremde Agenten geliefert werden»

Großbritannien.

Die englische Regierung scheint die Rüstungen
Frankreichs nicht unthätig mit auschen zu wollen,
denn au) Portsmouth vom »4. d. schreibt man: » I n
Folge der Demonstrationen von Seiten dcr Fran»
zosen, welche 7 Linienschiffe in Toulon segclfertig
machen, soll der gestern mit Depeschen von hier ab-
gegangene Pantaleon den Befehl überbringen, daß
sogleich die Schiffe Nusscl, Malabar und Hastmgs',
sämmtl'ck von 74 Kanonen / sich dem Grschwad-e?
des Admirals Nowley zu Mal ta anschließen sollet,
und auch der Rodney von 90 Kanonen soll sub, so-
bald er segclfcrttg ist, nach dem mittelländischer,
Meere begeben. 2ln der Südküste Spaniens sin)
jetzt die Schisse Malabar, «Zudymion, Tribune,
(Ihilders, Iaseur und 6lio, an der Nordküstc Uni)
zu Lissabon die Schiffe Hastings, Ruffel, Stag, 6.12
stör, Magicienne, T^'eed, Ningoooe, Phönix, Sa»
^acel?, Möer, Royalist und (Zamcleon stationirt.

( W i e n Z )

L o n d o n , i 3 . Nov. Die Franzosen lassen 1«
Toulon, Neben Linienschiffe in segelfertigen Stand
sehen. I n Folge dieser Demonstration, sagt man,
habe der Pantalcon, welcher am i^ .d . M . mit De»
pcftbcn ausüef, an den Rulsel von 74, den M a l n
bar von 74, und den Hastinas gleichfalls von HH
Kanonen, die Ordre zu überbringen, baß sie sich fo«
gleich mit S i r Iosuah Rowley's Geschwader v'oe
Ma' ta zu vereinigen haben. Dcßgleichen wird der
Nodney von 90 Kanonen, sobald er segclfertig , A
nach dem Mittelmeere abgehen Folgende KriegA«
schiffe stationiren jetzt an der Südküste Spaniens:
der Malader, derEndymion, der Tribun, der Ehi,t>
ders, der Jasper uno 3ie 6l io. (Allg. Z )

^ M -a M r i ,ch t.
^ Da mit dem Schlüsse dieses Älonats die Pränumeratlon auf dle Laibache? ZettMg

für das zweite Semesser zu Elide geht, so werden sämmtliche ?. ' l . Herren Pranumeranteli, wcl-
che mit ihrem Pranumerations-Berrage noch im Rückstände sind, ersucht, selben ehestens b,ench>
Hlgen zu wollen.

Gleichzeitig werden auch alle diejenigen Vezirks-Herrschaften, deren C'inschaltUtigs-VeV
lräge ebenfalls noch un Rückstände sind, höflichst ersucht, selbe ehestens zu benchtigen.

kalbach im Decembe,' i^35.

Nevacteur: F r . 5»v. Me ln r i ch . Verleger: Kgn«t Nl. GMer v. A l e l n m a ^ r .


